
 
 

 

 

Liebe Eltern, 

 

wie bereits angekündigt, möchten wir Ihnen jetzt das in den letzten Tagen unter Beachtung 

der Handlungsempfehlungen für die Umsetzung des eingeschränkten Regelbetriebs erarbei-

tete Konzept mitteilen.  

Wir freuen uns alle sehr, dass wir Ihre Kinder wieder bei den kleinen Naturdetektiven begrüßen 

können. Dabei werden jedoch folgende Veränderungen/ Vorgaben zum Tragen kommen:  

 

Öffnungszeiten 
Die Umsetzung der Handlungsempfehlungen hat Auswirkungen auf unsere Öffnungszeiten. 

Unsere Einrichtung öffnet bis auf weiteres in Abstimmung mit dem Amt für Kindertagesbetreu-

ung eingeschränkt von 7:30 - 16:00 Uhr.  

 

Symptomfreiheit 
Die Eltern müssen täglich dokumentieren, dass bei ihrem Kind / ihren Kindern keine Krank-

heitssymptome vorliegen, die auf eine Erkrankung mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 hinwei-

sen. Das schließt sämtliche Mitglieder des Hausstandes ein. 

Zur Dokumentation erhalten Sie von Herrn Bleil beim Betreten der Einrichtung ein entspre-

chendes Formular, welches Sie bitte täglich mit einem EIGENES mitgebrachten Kugelschrei-

ber sofort nach Erhalt unterzeichnen.  

Es dürfen ausschließlich Kinder ohne Anzeichen auf COVID-19 betreut werden. Ein Kind mit 

Krankheitssymptomen wird von der Betreuung ausgeschlossen. 

 
Bringe- und Abholsituation 
Es darf nur ein Elternteil pro Kind die Einrichtung betreten. Es ist zwingend eine Mund-Nasen-

Bedeckung zu tragen, die von den Eltern selbst zu besorgen ist. Bitte folgen Sie im Eingangs-

bereich den Ansagen von Herrn Bleil, der Ihnen das o.g. geforderte Formular zur Unterschrift 

überreicht und sicherstellt, dass sich maximal drei Eltern pro Etage in der Einrichtung aufhal-

ten, wie vorgeschrieben. 

Nach Betreten der Einrichtung muss unverzüglich eine Handdesinfektion erfolgen. Die Über-

gabe des Kindes sollte möglichst kurz gehalten werden, damit die Kita wieder schnell verlas-

sen werden kann. Die auf dem Fußboden angebrachten Markierungen / Laufrichtungen sind 

zu beachten. 

Das Betreten von Gruppen-, Schlaf- und Sanitärräumen ist für Eltern bzw. die jeweiligen bring- 

und abholberechtigten Personen untersagt!  

Sollten Ihre Kinder nicht von einem Elternteil, sondern einer Drittperson abgeholt werden, 

muss dies in den Gästebüchern der jeweiligen Gruppe dokumentiert und unterzeichnet        

werden. 

 

Verpflegung  
Die Kinder erhalten über Menüpartner Frühstück, Mittagessen und Vesper.  

  



 
 

 
 
Tagesablauf 
Wir sind angehalten, feste Gruppen mit festen pädagogischen Bezugspersonen zu bilden. 

Eine Vermischung der Gruppen ist strikt zu vermeiden. Aus diesem Grund wird die hauptsäch-

liche Beschäftigung im Gruppenzimmer erfolgen.  

Da dies in den Randzeiten personell nicht umsetzbar ist und um im Urlaub bzw. Krankheitsfall 

dennoch reagieren zu können, haben wir in unserer Einrichtung eine Gruppe im Obergeschoss 

und eine im Untergeschoss gebildet. Geschwisterkinder werden immer gemeinsam einer 

Gruppe zugeordnet. Die fast dreijährigen Geschwisterkinder wechseln in den Kindergartenbe-

reich. Wenn das jüngste Geschwisterkind noch weit von dieser Altersgrenze entfernt ist,      

werden wir das Geschwisterpärchen im Erdgeschossbereich aufnehmen. Bitte haben Sie   

Verständnis für diese Regelung. 

 

Um den Personaleinsatz besser planen zu können, werden Sie wöchentlich bis spätestens 

Mittwoch nach den benötigten Betreuungszeiten für die Folgewoche befragt. Ein entsprechen-

des Formular erhalten Sie in Ihrer Gruppe.  

 

Aufenthalt im Freien  
Da im Außenbereich der Kita ebenfalls eine Vermischung der zwei Kindergruppen strikt zu 

vermeiden ist, wird im Vormittagsbereich eine Gruppe außerhalb der Einrichtung unterwegs 

sein und eine darf den Gartenbereich nutzen. 

Für die Übergabe am Nachmittag wird der Gartenbereich geteilt, so dass beide Gruppen einen 

vorgeschriebenen Teil nutzen können. Da zu dieser Zeit nicht mehr alle Kinder in der Einrich-

tung sind, gehen wir davon aus, dass der Plan umsetzbar ist.  

 

Eingewöhnung neuer Kinder  
Die Erst-Eingewöhnung aber auch die Wieder-Eingewöhnung von Kindern, die längere Zeit 

nicht in der Kita waren, ist ein sehr sensibles Thema. Die Handlungsempfehlung sieht vor, 

dass die Eingewöhnung separat mit einer festen Fachkraft, einem Elternteil und dem Kind in 

einem separaten Raum erfolgen soll. Im nächsten Schritt geht nur das Kind gemeinsam mit 

der Fachkraft in die Gruppe. Dies ist für uns aufgrund der geringen Mitarbeiterzahl nur nach 

persönlicher Absprache möglich. Ein Kontakt zwischen dem Elternteil und anderen Kindern ist 

auf jeden Fall zu vermeiden.  

 

Uns ist allen bewusst, dass diese bewegten Zeiten für uns ALLE große Herausforderungen 

bedeuten, welche wir nur gemeinsam mit Verständnis, Vertrauen und Respekt bewältigen  

können. Für Hinweise und Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  

Sehen Sie uns gegenüber bitte von Beschwerden bezüglich der Öffnungszeiten sowie zum 

Inhalt der Allgemeinverfügung insgesamt ab. Sie können sich sicher sein, dass wir bestmöglich 

die Umsetzung der 

 

Allgemeinverfügung zur Regelung des Betriebes von Einrichtungen der Kinderta-
gesbetreuung und von Schulen im Zusammenhang mit der Bekämpfung der 
SARS-CoV-2-Pandemie Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt vom 12. Mai 2020, Az: 15-
5422/4 
 
durchführen. 



 
 

 

 

Zum Abschluss möchten wir uns noch bei Allen für die vielen, vielen positiven, motivie-

renden und lieben Worte bedanken, welche uns in den letzten Tagen erreicht haben. 

Dies hat uns sehr bewegt.  

 

Wir freuen uns auf die kommende Zeit und verbleiben  

mit herzlichen Grüßen 

 

Ihr Team der Kita „Kleine Naturdetektive“ 
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